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Lesen Sie die folgenden Texte und beantworten Sie die Fragen dazu.

Text 1

SOMMERPARADIESE IN GARMISCH-PARTENKIRCHEN: 
EVENT-KALENDER
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A. 03.06.05

Grillabend auf der Zugspitze, anschließend bayerische Volkslieder. Auffahrt mit der

Bergbahn ab Bahnhof Eibsee.

B. 17.06.05

Familienfest mit vielen lustigen Spielen. Auffahrt mit der Bahn mit Freifahrt für Jugendliche

unter 15 Jahren.

C. 08.07.05

BMW-Biker-Treffen. Ort: Parkplatz Bahnhof Eibsee.

D. 14.07.05

Bergsteigerchor und Gottesdienst. Volkstümliche Musik auf traditionellen Instrumenten.

Auffahrt mit der Zugspitzbahn.
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1. Welchen Termin würden Sie wann wählen? Tragen Sie den entsprechenden Buchstaben

in das Kästchen ein. Vorsicht! Ein Termin kann mehr als einmal vorkommen.

3
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Q1

(5 Punkte)

(a) Wenn Sie sich für Motorräder interessierten.

(b) Wenn Sie im Freien beten wollten.

(c) Wenn Sie im Freien essen wollten.

(d) Wenn Sie Kinder hätten.

(e) Wenn Sie Alphornbläser hören möchten.



Text 2
LIEBE AUF DISTANZ

Angela Schmidt, 34, aus Altona

„Mir war natürlich schon vor der Ehe klar, dass mein Mann Salvatore, der Medizin studierte,

oft für längere Zeit weg sein würde. Normalerweise arbeitet er am Hamburger

Bundeswehrkrankenhaus, aber kürzlich war er für vier Monate im Ausland.“ 

Katrin Schwan, 31, aus Königs-Wusterhausen

Freitags steht Katrin mit ihren Zwillingen Lucas und Yannick in der Ankunftshalle des

Flughafens und wartet auf ihren Mann Matthias, der montags bis freitags als Bankier in Zürich

arbeitet. Das Paar lernte sich vor acht Jahren kennen. „Wir haben uns danach noch einige Male

gesehen, aber so richtig geklappt hat es erst viel später“, erzählt Katrin, im achten Monat

schwanger. 

Uschi Freymeyer, 36, aus Bochum

Vor anderthalb Jahren zog Uschi nach Bochum, um dort die Leitung eines kleinen Theaters zu

übernehmen. Ihr Mann Manfred, Journalist, bleibt zu Hause in Bayreuth. „In den ersten

Monaten war die Trennung furchtbar“, gibt Uschi zu. „Aber jetzt genieße ich die Abende

allein in meiner Wohnung.“

Stefanie Folkerts, 21, aus Spandau

Bald wird Stefanies Freund Peter, der im Südwesten Deutschlands als Bauingenieur arbeitet,

wieder zu Hause sein. Lächelnd geht Stefanie in die Küche, um ihr gemeinsames

Lieblingsessen vorzubereiten. „In den neuen Bundesländern wird weniger gebaut, daher muss

er so weit reisen“, erklärt sie. „Leider ist das Wochenende mit Frühstück im Bett und

Kinobesuchen schnell vorbei.“
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2A. Die folgenden Sätze entsprechen dem, was im Text gesagt wird. Wer sagt was? Tragen Sie

den jeweiligen Namen in das Kästchen ein. Vorsicht! Ein Name kann zweimal

vorkommen.
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Q2A

(9 Punkte)

(i) Ich habe mich daran gewöhnt, allein zu sein.

(ii) Ich bin noch nicht verheiratet.

(iii) Wir haben uns nicht sofort ineinander verliebt.

(iv) Mein Mann arbeitet für eine Zeitung.

(v) Mein Mann ist Arzt.

(vi) Ich bin vor achtzehn Monaten umgezogen. 

(vii) Meine Kinder sind gleichaltrig.

(viii) Bevor wir heirateten, wussten wir beide, dass mein

Mann nicht oft zu Hause sein würde.

(ix) Ich bekomme ein Kind.



Text 2

Der Text erscheint hier noch einmal, um Ihnen die Arbeit zu erleichtern.

LIEBE AUF DISTANZ

Angela Schmidt, 34, aus Altona

„Mir war natürlich schon vor der Ehe klar, dass mein Mann Salvatore, der Medizin studierte,

oft für längere Zeit weg sein würde. Normalerweise arbeitet er am Hamburger

Bundeswehrkrankenhaus, aber kürzlich war er für vier Monate im Ausland.“ 

Katrin Schwan, 31, aus Königs-Wusterhausen

Freitags steht Katrin mit ihren Zwillingen Lucas und Yannick in der Ankunftshalle des

Flughafens und wartet auf ihren Mann Matthias, der montags bis freitags als Bankier in Zürich

arbeitet. Das Paar lernte sich vor acht Jahren kennen. „Wir haben uns danach noch einige Male

gesehen, aber so richtig geklappt hat es erst viel später“, erzählt Katrin, im achten Monat

schwanger. 

Uschi Freymeyer, 36, aus Bochum

Vor anderthalb Jahren zog Uschi nach Bochum, um dort die Leitung eines kleinen Theaters zu

übernehmen. Ihr Mann Manfred, Journalist, bleibt zu Hause in Bayreuth. „In den ersten

Monaten war die Trennung furchtbar“, gibt Uschi zu. „Aber jetzt genieße ich die Abende

allein in meiner Wohnung.“

Stefanie Folkerts, 21, aus Spandau

Bald wird Stefanies Freund Peter, der im Südwesten Deutschlands als Bauingenieur arbeitet,

wieder zu Hause sein. Lächelnd geht Stefanie in die Küche, um ihr gemeinsames

Lieblingsessen vorzubereiten. „In den neuen Bundesländern wird weniger gebaut, daher muss

er so weit reisen“, erklärt sie. „Leider ist das Wochenende mit Frühstück im Bett und

Kinobesuchen schnell vorbei.“
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2B. Welche VIER der folgenden Begriffe passen am besten zum Inhalt des Textes? Kreuzen

Sie die VIER Begriffe an.

Q2B

(4 Punkte)

(i) Enkelkinder

(ii) Aula

(iii) Bühne

(iv) Armee

(v) Computer

(vi) Die ehemalige DDR

(vii) Die Deutsche Bundesbahn

(viii) Filme
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Text 3

EIN TOLLES GESCHENK?

Als es klingelte, hätte Svenja Berg eigentlich ihren Freund erwartet. Aber an der Tür standen

zwei Polizisten mit ernsten Gesichtern. „Kommen Sie bitte mit“, sagte einer von ihnen.

Auf der Polizeiwache erklärte man Svenja den genauen Grund für ihre Festnahme. Sie hatte

Falschgeld in Umlauf gebracht, als sie ihr Geburtstagsessen vor wenigen Tagen mit einem

gefälschten Geldschein bezahlte!

Gertrude Wagner wollte ihrer Enkeltochter Svenja zum 17. Geburtstag eine große Freude

bereiten. Sie machte mit Hilfe ihres Computers eine Kopie eines Fünfhundert-Euro-Scheins.

Diesen unechten Schein legte Gertrude in eine Geburtstagskarte und schrieb dazu folgende

Zeilen: „Diese Banknote ist falsch, aber das Geld kommt nächste Woche auf dein Konto.“

Als Svenja den Umschlag am nächsten Tag öffnete, war ihre Freude natürlich riesengroß. Vor

lauter Aufregung hat sie die Zeilen ihrer Oma erst gar nicht gelesen. Sie hat den Schein einfach

in ihr Portemonnaie gesteckt.

Sechs Stunden später bezahlte Svenja das Vier-Gänge-Menü mit genau diesem Schein. Der

Restaurantbesitzer bemerkte die Fälschung der Geldnote und alarmierte die Polizei.
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3. Beantworten Sie die folgenden Fragen zu Text 3 mit Ihren eigenen Worten auf Deutsch. 

(a) Warum war Svenja wahrscheinlich erstaunt, als sie die beiden Polizisten sah?

.......................................................................................................................................

(1)
(b) Warum hatten die Polizisten ernste Gesichter?

.......................................................................................................................................

(1)
(c) Wie ist Gertrude Wagner mit Svenja verwandt?

.......................................................................................................................................

(1)
(d) Warum hat Gertrude ihren Computer benutzt?

.......................................................................................................................................

(1)
(e) Warum hat Gertrude vielleicht keine echte Banknote in den Umschlag gesteckt?

.......................................................................................................................................

(1)
(f) Wie würde Svenja das echte Geld bekommen?

.......................................................................................................................................

(1)
(g) Wann würde Svenja das echte Geld bekommen?

.......................................................................................................................................

(1)
(h) Wie hat Svenja auf Gertrudes Postsendung reagiert?

.......................................................................................................................................

(1)
(i) Was hat Svenja mit dem Inhalt der Postsendung gemacht?

.......................................................................................................................................

(1)
(j) Warum hat der Restaurantbesitzer die Polizei alarmiert?

.......................................................................................................................................

(1) Q3

(10 Punkte)
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Text 4

DIESE FRAU SCHLUG ALLE MÄNNER

Als Nächstes lesen Sie einen Teil eines Interviews mit Ilse Aigner, Deutschlands

erfolgreichster Politikerin. In Starnberg kreuzten 63,3% der Wähler ihren Namen an. Das ist

Deutschland-Rekord!

Wie fühlt man sich als Politikerin, wenn man noch dazu so attraktiv ist?

Wenn manche Männer mich angucken wollen, bitte sehr! Aber wenn es mehr von uns Frauen

in der Politik gäbe, dann würden die Männer sich bald daran gewöhnen!

Wie man hört, sind Sie eine Sportfanatikerin …

Ich fahre Rad, ich schwimme, ich laufe Ski – und Bergsteigen ist für mich das Schönste. Aber

in Berlin – da ist immer etwas anderes los.

Kochen Sie gerne?

Ja, aber leider habe ich jetzt kaum noch Zeit dafür. Früher habe ich oft Torten gebacken. Mein

Lieblingsessen ist Gulasch mit Zwiebeln und frischem Salat.

Eine echte Bayerin im kühlen Berlin. Ist so eine Karriere nicht sehr familienfeindlich?

Das kann man wohl sagen. Ich bin die halbe Woche auf Sitzungen in Berlin. Abends in meiner

kleinen Wohnung in Berlin-Mitte bin ich schon oft allein. Aber das merke ich vor lauter Arbeit

kaum.

Erzählen Sie uns etwas über den Mann an Ihrer Seite und über Ihre Familie.

Es gibt da eine große Liebe – aber wer das ist, das bleibt mein Geheimnis. Verheiratet bin ich

noch nicht. Dafür ist noch Zeit. Familie geht für mich über alles. Ich wohne ja noch im Haus

meiner Eltern. Gleich nebenan leben meine beiden Schwestern. Ich habe sieben Nichten und

Neffen – und vielleicht werde ich ja selbst auch mal Kinder haben.
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4. Answer the following questions in English.

(a) How does the introductory paragraph describe Ilse Aigner?

.......................................................................................................................................

(1)
(b) What is significant about the number of votes cast for Ilse Aigner?

.......................................................................................................................................

(1)
(c) What point does Ilse make about women in German politics?

.......................................................................................................................................

(1)
(d) What is Ilse’s favourite sporting activity? 

.......................................................................................................................................

(1)
(e) Why does Ilse not pursue her sporting interests in Berlin?

.......................................................................................................................................

(1)
(f) What does Ilse regret about her interest in cooking?

.......................................................................................................................................

(1)
(g) How does Ilse spend her working time in Berlin?

.......................................................................................................................................

(1)
(h) Why does Ilse not feel particularly lonely when she is in Berlin?

.......................................................................................................................................

(1)
(i) What points does Ilse make about the man in her life?

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

(2)
(j) How important is Ilse’s family to her?

.......................................................................................................................................

(1)
(k) What are Ilse’s plans for her personal life?

.......................................................................................................................................

(1) Q4

(12 Punkte)
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Text 5

Hallo – Klaus, Karin, Teresa und ich haben vor, ein Wochenende in Großbritannien

zu verbringen. Die Flüge haben wir gerade gebucht – wir kommen am Donnerstag

30. Juni an und fliegen am folgenden Montagmorgen zurück. Ich habe sofort an dich

gedacht – könntest du das ganze Wochenende für uns organisieren (Unterkunft,

Ausflüge, Essen)? Wie du weißt, interessieren wir uns besonders für Musik.

Herzlichen Dank für deine Hilfe – wir freuen uns auf deine Antwort!

5. Sie bekommen diese E-Mail von Freunden in Deutschland und Sie organisieren das ganze

Wochenende für sie. Mailen Sie eine Antwort auf Deutsch (140-160 Wörter), in der Sie

auf Folgendes eingehen:

• Wo Ihre Freunde das Wochenende verbringen werden, und warum

• Wo Ihre Freunde schlafen und essen werden

• Was Ihre Freunde während ihres Aufenthalts in Großbritannien genau machen

werden

• Die Fragen, die Sie persönlich noch an Ihre Freunde haben

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

TOTAL FOR PAPER: 80 MARKS

END
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Q5

(40 Punkte)
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